
Sehr  geehr te  Bürger innen 
und Bürger, liebe Parteifreun-
dinnen und Parteifreunde, am 
24.09.2017 sind Sie aufgerufen, 
einen neuen Bundestag zu wäh-
len.

Seit 2002 habe ich dank Ihres 
Vertrauens den Wahlkreis 29 
Cuxhaven – Stade II im Deut-
schen Bundestag vertreten dür-
fen. Ich habe das gerne und mit 
Leidenschaft getan. Die Vertre-
tung der Interessen meines Wahl-
kreises lag und liegt mir sehr am 
Herzen. 

Hinter uns liegen vier erfolgreiche 
Jahre. Rekordbeschäftigung, die 
geringste Arbeitslosigkeit seit der 
Wiedervereinigung, ein seit vier 
Jahren ausgeglichener Haushalt 
bei weiter steigenden Einnahmen 
des Staates. Das bedeutet: am 
Ende der Wahlperiode stimmt 
die Bilanz! Wir können uns über 
Rekordsummen für Investitionen 
in die Infrastruktur, wachsende 
Renten und Löhne, mehr Geld 
für Bildung und Forschung freu-
en. Die kluge Haushaltsführung 
unter Verantwortung der CDU 
und die gute Entwicklung der 
Wirtschaft erlauben uns, mehr 
Geld für Bildung, Kitas, Schulen, 
Verkehrswege und Breitband 
auszugeben und so für eine ziel-
gerichtete Förderung unserer 
Kommunen und ihre Bürge-
rinnen und Bürger zu sorgen. 

Aber nicht nur finanzielle Ver-

Politik unter Führung von Kanz-
lerin Dr. Angela Merkel gut 
weiterentwickelt, trotz aller kri-
tischen Lagen und Krisen welt-
weit um uns herum. Eine Politik 
mit ruhiger Hand und Verstand 
ist die Bedingung dafür, dass 
wir, die wir bodenständig mit 
unserer norddeutschen Heimat 
verwurzelt sind, hier ein gutes 
Leben haben. 

besserungen, sondern auch Ge-
setze zu Ihrer Sicherheit, gegen 
Einbruchsdiebstahl, Verkehrs-
raserei und andere fehlerhafte 
Entwicklungen haben wir um-
gesetzt. 

Nicht nur Deutschland insge-
samt, sondern auch unsere lie-
benswerte Elbe – Weser – Re-
gion hat sich mit einer klugen 
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Am Wochenende 22.06/23.06. 
spielte die U-15 des FC Land 
Wursten ein Turnier im baye-
rischen Dachau. Natürlich stand 
das Turnier im Mittelpunkt die-
ser Mannschaftsfahrt, dass un-
geschlagen und ohne Gegentor 
gewonnen wurde. Aber auch vor 
und nach dem Turnier wurde den 
Spielern und dem mitreisenden 
Betreuerteam einiges geboten. 

Das Trainerteam um die schei-
denden Olaf Zander, Eric Schür-
haus und Sven Cordts sowie 
den bei der Mannschaft verblei-
benden Teammanager Thomas 
Schneekloth hatten ein tolles 
Programm auf die Beine gestellt. 
Nach der mehr als 9-stündigen 
Zugfahrt gab es erstmal ein ge-
meinsames Grillfest, anschlie-
ßend gingen einige Teilnehmer 
im naheliegenden Fluss Amber 
mit seinem kristallklaren Wasser 
in Trinkwasserqualität baden. 

Es wurde an diesem Wochenen-

Stephan Schölermann, FC Land Wursten

U-15-Fahrt – ein tolles Erlebnis

de ein Spiel von 1860 München 
im Grünwalder Stadion besucht, 
ein Besuch der KZ-Gedenkstätte 
Dachau stand auf dem Programm 
und natürlich durfte eine Besich-
tigung der Allianz Arena des FC 
Bayern München nicht fehlen. 

Es war auch nicht nur eine 
Mannschaftsfahrt, für Lasse 
Cordts und Julius Pape die zur 
kommenden Saison zum JFV 
Bremerhaven wechseln war es 
gleichzeitig eine Abschlussfahrt, 
für drei der insgesamt fünf Neu-
zugänge, unter ihnen der letzt-
jährige Torschützenkönig der U-
15 Kreisliga Jonas Freye von der 
SG Geestland gleichzeitig eine 
Begrüßungsfahrt. Sie sollten auf 
dieser Fahrt gleich die Kame-
radschaft injiziert bekommen, 
der in dieser tollen Mannschaft 
herrscht! 

In der kommenden Saison will 
die Mannschaft dann als U-
16 der JSG WNK (JSG Wur-
ster Nordseeküste) erneut den 
Sprung in die Qualifikations-
runde zur Bezirksliga und im 
zweiten Halbjahr den Sprung in 
diese schaffen, der ihnen in der 
vergangenen Saison knapp ver-
wehrt blieb.

Für die zukünftige Entwicklung 
unserer Heimat möchte ich gerne 
auch weiterhin Verantwortung 
tragen und werbe erneut um Ihr 
Vertrauen für den 19. Deutschen 
Bundestag. 

Gerade für den notwendigen 
Ausbau der Infrastruktur im El-
be-Weser-Dreieck haben wir mit 
der Aufnahme aller wichtigen 
Straßenprojekte in den Bun-
desverkehrswegeplan und die 
Fernstraßenausbaugesetze in der 
zu Ende gehenden Wahlperiode 
ganz konkret einen Riesenschritt 
nach vorne gemacht. Die für un-
sere wirtschaftliche Entwicklung 
wichtigen Projekte in der Regi-
on, die A 20 mit Elbquerung bei 
Drochtersen, die A 26, weitere 
Bauabschnitte der B 73 können 
fertig geplant und danach auch 
gebaut werden. Mir ist es wich-
tig, mit großem persönlichem 
Engagement die Realisierung 
dieser Projekte weiter voranzu-
treiben.  

Gute Bedingungen für unseren 

Mittelstand und die vielen Ar-
beitsplätze, die er uns garantiert, 
die Sicherung der Agrar – und 
Ernährungswirtschaft – und der 
Ausbau der Energiewirtschaft in 
unserer an Wind reichen Region, 
werden mir auch in Zukunft ein 
sehr wichtiges Anliegen sein, 
wie auch die ambulante ärztliche 
Versorgung im ländlichen Raum, 
eine gute  Krankenhausversor-
gung und das Marinefliegerge-
schwader in Nordholz, unserem 
Bundeswehrstandort.

Unsere Demokratie in Deutsch-
land ist die beste aller Staats-
formen. Deshalb bitte ich Sie, 
machen Sie mit und gehen Sie 
am 24.09.2017 zur Bundestags-
wahl!

Schenken Sie bitte der CDU 
und mir Ihr Vertrauen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Enak Ferlemann 		
Parlamentarischer Staatssekretär

Bundestagswahl am 
24. September 2017

& 
Landtagswahl 

am 15. Oktober 2017

Enak Ferlemann
Ihr Bundestagskandidat

Lasse Weritz
Ihr Landtagskandidat

► WURSTER NORDSEEKÜSTE ◄
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Am fröhlichsten waren am 20. 
Juni vermutlich die Kinder. 
Mit Hilfe externer Spenden 
konnte ein neuer Kletterturm 
für das Außengelände der ev.-
luth. Kindertagesstätte „Arche 
Noah“ f inanzier t  werden. 
Dieses neue Spielgerät gab die 
Leiterin der KiTa, Ilse Bongert, 
bei strahlendem Sonnenschein 
unter großer Freude der Kleinen 
zum Spielen frei.

Der Vorsitzende des CDU-Orts-
verbands Nordholz, Marco 
Witthohn, kam mit den Vor-
standsmitgliedern Manuela 
Möller und Wiebke Wilksen, 
Fraktionschef Joachim Dreher 
und Ortsbürgermeister Jochen 
Wrede persönlich vorbei und 
überreichte einen großen Spen-
denscheck an Frau Bongert und 
ihr Team. Ganz genau 1.111 
Euro konnten überreicht wer-
den. Bis auf fehlende zehn Euro, 
die der Vorsitzende zum Errei-
chen der „Schnapszahlspende“ 
aus eigener Kasse aufrundete, 

KiTa „Arche Noah“ in Spieka freut sich über 
Spende des CDU-Ortsverbands Nordholz
Marco Witthohn, Vors. CDU Nordholz

stammt dieser stolze Betrag aus 
der diesjährigen Abholung der 
(Weihnachts-) Tannenbäume 
Anfang Januar.

„Über die hohe Summe waren 
wir selbst überrascht, denn wir 
hatten ziemlich schlechtes Wet-
ter mit überfrierender Nässe am 
Tag der Sammelaktion Anfang 
Januar. Doch über die Zeitung 
haben wir bereits bei Veröf-
fentlichung des Abholtermins 
der Bäume mitgeteilt, welche 
Einrichtung unsere diesjährige 
Spende erhalten soll und ganz 
offensichtlich fand unsere Idee, 
der KiTa Arche Noah nach Ab-
schluss der Baumaßnahmen 
etwas zu helfen, bei den Bür-
gerinnen und Bürgern aus dem 
gesamten ehemaligen Nordhol-
zer Gemeindegebiet großen An-
klang“, berichtete Vorsitzender 
Witthohn.

„Der rund 3.200 Euro teure 
Kletterturm konnte auch dank 
dieser großzügigen Spende 

komplett aus Spendengeldern 
finanziert werden“, freute sich 
Frau Bongert. Sie war besonders 
froh, dass das Spielgerät nach 
leichter Verzögerung bei der 
Lieferung noch fachgerecht mit 
Unterstützung der Gemeinde und 
einer Gartenbaufirma passend 

zu den schönen Sonnentagen vor 
den Sommerferien aufgebaut 
und in Betrieb genommen 
werden.

Noch größer war die Freude 
nur noch bei den spielenden 
Kindern.

Unter großem Hallo und mit 
großer Freude betraten am 
Dienstag, den 20. Juni 2017, die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
Wremen zusammen mit ihren 
Jugendwarten, Mario Rörig und 
Laura Scheper, das Restaurant 

Markus Heimbüchel, stellv. Ortsbrandmeister Wremen

Köstliche Verabschiedung in die Ferien

„Wremer Fischerstube“ am 
Wremer Tief. Die Inhaberin 
Traute Friedhoff belohnte die 
jugendlichen Brandschützer 
mit Schnitzeln und Pommes für 
die Arbeit in den ersten sechs 
Monaten des Jahres 2017. Im 

Anschluss wurden die Kinder 
von den Verantwortlichen in die 
Ferien verabschiedet.

Für die Einladung bedankten 
sich die Jugendwarte gemein-
sam mit Volker Hachmann 
(Ortsbrandmeister) und Markus 
Heimbüchel (stellv. Ortsbrand-
meister) bei Frau Friedhoff mit 
einem Blumenstrauß.

Die Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr hatten in der ersten Jah-
reshälfte u.a. den Wremer Deich 
auf ca. 7 km Länge von Unrat 
gesäubert, einen Fackelzug vom 

Dorfplatz zum Osterfeuer orga-
nisiert und eine Schrottsamme-
laktion durchgeführt.

Traute Friedhoff ist seit über 40 
Jahren ein förderndes Mitglied 
der Feuerwehr Wremen bzw. des 
Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Wremen e.V. und un-
terstützt den Brandschutz immer 
wieder gerne und mit großem 
Engagement.

Nach den Sommerferien trifft 
sich die Jugendfeuerwehr wie-
der regelmäßig montags um 
17:30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Foto © Volker Hachmann

► NORDHOLZ ◄

► WREMEN ◄
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Noch bis Oktober 2017 ist im 
Deutschen Luftschiff- und Ma-
rinefliegermuseum AERONAU-
TICUM in Nordholz die Sonder-
ausstellung „Fliegen zwischen 
Traum und Wirklichkeit - Weib-
liche Piloten in der Geschichte 
der Luftfahrt“ zu sehen.

Schon die ersten Texte des 
Abendlandes berichten mit der 
Legende von Dädalus und Ikarus 
vom Fliegen. Die Geschichte 
des Fliegens wird oft als eine 
(Erfolgs-)Geschichte von Män-
nern und Männlichkeit erzählt. 

AERONAUTICUM präsentiert 
Geschichten weiblicher Piloten

Gleichwohl gab es schon seit Be-
ginn der motorisierten Luftfahrt 
immer wieder Frauen, die mit 
den oder gegen die gesellschaft-
lichen, kulturellen und sozialen 
Rahmenbedingungen Pilotin 
wurden. 

Was bewegte die Frauen, ihren 
Traum vom Fliegen zu verwirk-
lichen? Wie gingen sie damit um, 
wenn ihnen Steine in den Weg 
gelegt, sie manipuliert wurden? 
Wie ließen sie sich für das herr-
schende System instrumentali-
sieren? Und was hat sich heute 
für weibliche Piloten geändert? 
Diese und andere Fragen beant-
wortet die Ausstellung anschau-
lich. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung stehen die Biographien 
weiblicher Piloten wie z.B. Melli 
Beese, Thea Rasche und Hanna 
Reitsch. Die Entwicklung der 
Luftfahrttechnik, Fliegen und 
Kleidung, der wirtschaftliche 
Kontext und manches mehr stel-
len die Bedingungen vor, unter 
denen die Frauen zu Beginn des 
20. Jahrhunderts flogen.

Das AERONAUTICUM 
hat täglich von 10.30 bis 
17.30 geöffnet.

Die  Fl i eger in  Thea  Rasche 
1924 (Quelle: Luftfahrtarchiv-                
Rißmann-Ottow)

Der demografische Wandel, das 
heißt die Veränderung der Al-
tersstruktur in den beiden Ver-
bänden, gab Anlass, dass sich 
die beiden geschäftsführenden 
Vorstände zusammengesetzt ha-
ben, um über die Zukunft der SU 
Wurster Nordseeküste der SU 
Langen zusprechen.

In zwei sehr harmonisch verlau-
fenen Sitzungen sind die beiden 
Vorstände zu der  Überzeugung 
und zu dem Entschluss gekom-
men, dass die beiden Verbän-
de sich vereinen/fusionieren 
sollten. Diesen Beschluss haben 
die beiden Vorstände einstimmig 
gefasst. In dem Gespräch wurde 
sich über die Zusammensetzung 
eines Vorstandes geeinigt: Vor-
sitzender, drei stellvertretende 
Vorsitzende, ein Schriftführer 
und fünf Besitzer.

Als Treffpunkt und Tagungsort 
des Vorstandes wurde die Begeg-
nungsstätte „VILLA MEYER“ 
in Langen Ortsmitte (neben dem 
REWE Parkplatz) gewählt. Auf 
der gemeinsamen Mitglieder-
versammlung am 20. Juni 2017, 
um 15 Uhr in der „VILLA ME-
YER“ wurden (unter Vorsitz des 
Kreisvorsitzenden Uwe Anders 
der SU Cuxhaven) von den Mit-
gliedern der SU Land Wursten 

und SU Langen die Wahlen 
vorgenommen. Alle Vorschläge 
wurden angenommen und je-
weils einstimmig von den Mit-
gliedern gewählt. Vorsitzender 
ist Steffen Tobias, Langen, Stell-
vertreter Werner Frank, Peter 
Wohlgemuth und Klaus Meyer. 
Schriftführer Peter Kopp und 
Stellvertreterin Anna-Gesine 
Seitz. Beisitzer Theo Szonn, Ma-
rie-Luise Lütjens, Heinz Busch 
und Dr. Otto Edert. Vorsitzender 
Tobias kündigte Aktivitäten an:

„Vom 22. bis 29. August ist eine 
Sommerreise nach Masuren ge-
plant. Es sind noch einige Plätze 
frei. In der Zwischenzeit fand 
bereits unter großer Beteiligung 
ein Besuch im Raumfahrzen-
trum in Bremen statt. Weitere 
Aktionen werden rechtzeitig be-
kannt gegeben, bzw. erfolgen per 
Einladung. Im Oktober ist z.B. 
das traditionelle Entenessen im 
„Jägerhof“, Holßel terminiert.

Treffen der Mitglieder und des 
Vorstandes ist jeden dritten 
Dienstag im Monat um 15 Uhr in 
der Begegnungsstätte der Stadt 
Langen, „VILLA MEYER“, Le-
her Landstr. Nr. 14.

Gäste sind immer herzlich 
willkommen. 

Senioren-Union LANGEN-
GEESTLAND und WURSTER 
NORDSEEKÜSTE fusionieren  
Klaus Meyer, Stv. Vors Senioren-Union Langen-Wurster Nordseeküste

Heizung, Sanitar und Klempnerei GmbH + Co. KG 
Alternative Energie und Badsanierung aus einer Hand

Seit über 60 Jahren
Ihr Fachgeschäft im Lande Wursten

27632 Dorum, Im Speckenfeld 1, Telefon (04742) 92820 
Internet: www.polack-kg.de, Email: info@polack-kg.de 

Herbert Polak:Layout 1  18.09.2008  12:43 Uhr 

Westpreußenstraße 20
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 	04741 – 3139
Fax: 	 04741 – 180359
Mobil: 	 0171 – 5262154
info@malermeister-wippich.de

► WURSTER NORDSEEKÜSTE ◄► NORDHOLZ ◄
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Was auf dem Foto wie eine De-
monstration aussieht, war am 14. 
Mai ein Kinderkirchentag für die 
Nordregion des Kirchenkreises. 

Etwa hundert Kinder und ju-
gendliche Betreuer zogen nach 
dem Eröffnungsgottesdienst in 
der Kirche auf der Schulstraße 
zur Nordholzer Schule. Dort 
erlebten sie einen Tag mit Spiel, 
Spaß und viel Musik zur Bibel. 

Am 10. Juni stand der Altar 
für einen Gottesdienst auf dem 
Fußballplatz im Strafraum des 
Willi-Wicke-Platzes. Anlässlich 
des 110-jährigen Jubiläums der 
TSG Nordholz sangen alle nach 

„Geh aus mein Herz und suche Freud!“ 
Kirche auf der Straße, dem Fußballplatz und am See

Pastor Stephan Büttner, ev.-luth. Kirchengemeinde „Zum Guten Hirten“

guter Fantradition „You´ll never 
walk alone“.

Auch dieses Jahr fand Pfingst-
montag ein Taufgottesdienst in 
Wanhöden am See statt. Eine 
Konfirmandin war sogar so 
mutig, sich mitten im See ganz 
untertauchen zu lassen – die 
anderen Täuflinge empfingen 
den Taufsegen in Ufernähe. 

Detlef Melzer GmbH
DACHDECKER

MEISTERBETRIEB

Dach und Fassade
Am Büttel 10a
27639 Dorum

Tel. 0 47 42 - 92 22 13

Steildach • Flachdach • Holzbau • Dachfenster
Fassadenverkleidung • Schornsteinverkleidung
Dachrinnen • Dämmung von Dach und Wand
Thermografie • Photovoltaik • Kerndämmung

Krummhörn 9 · 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04742/1505 · info@pflegedienst-milter.de · www.pflegedienst-milter.de

Wir sind im Wurster Land und umzu immer für Sie da.
Gerne verabreden wir einen Termin mit Ihnen.

Häusliche Krankenpflege
Rita Milter, staatl. exam. Krankenschwester

Zulassung 
aller Kassen

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301

► NORDHOLZ ◄

Besuchen Sie uns 
doch auch einmal 

auf unserer 
Internetseite: 

cdu-wnk.de
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Die Grüne Kiste macht’s mög-
lich. Jeden Mittwoch, Don-
nerstag und Freitagvormittag 
werden rund 350 Kisten mit 
saisonalen Gemüse und Obst 
in verschiedenen Variationen 
gepackt. Dabei werden selbst-
verständlich die individuellen 
Kundenwünsche berücksichtigt. 
Besonders beliebt sind auch 
die beigelegten Rezepte, die 
immer auf den Inhalt der Kiste 
abgestimmt sind. Klimatisier-
te Lieferwagen sorgen dafür, 

Hoffest 2017 beim Gemüsehof Olendiek
Gemüsehof Olendiek - gesunde, vitaminreiche Ernährung leichtgemacht!

dass die vitaminreiche Fracht 
stets frisch bei den Kunden 
ankommt. Wer sich also gesund 
und abwechslungsreich ernäh-
ren möchte, findet hier die beste 
Unterstützung.

Im Hofladen können Sie sich 
auch persönlich von der Qualität 
und Vielfalt der Produkte über-
zeugen. Sie finden den Gemü-
sehof am Cappeler Niederstrich 
1, 27639 Wurster Nordseeküste. 
Der Hofladen ist von montags 
bis donnerstags in der Zeit von 
8.00 bis 12.00 Uhr und von 

Hoffest 2017 am 09. September von 11.00 bis 17.00 Uhr
auf dem Gelände des Gemüsehof Olendiek

in Wurster Nordseeküste, Cappeler Niederstrich 1

13.00 bis 16.00 Uhr und frei-
tags von 8.00 bis 13.00 Uhr 
geöffnet. 

Oder nutzen Sie unser beliebtes 
Hoffest, um den Gemüsehof 
Olendiek einmal kennenzuler-
nen und mit netten Menschen 

vergnügliche Stunden zu ver-
bringen. 

Der große Obst- und Gemüse-

markt, Kürbisse in allen Größen 
und Farben, Blühstauden für 
das kommende Frühjahr und 
der Verkauf von Produkten aus 
den Werkstätten stehen im Mit-
telpunkt. Daneben bieten wir 
Ihnen ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm mit 
jeder Menge Spiel- und Spaß-
angeboten für Kinder. Natürlich 
wollen wir Sie auch kulina-
risch mit Herzhaftem vom Grill, 
frischen Waffeln, Kaffee und 
Kuchen verwöhnen. Für den 
Ohrenschmaus sorgt hingegen 
Radio „90sieben“ des Bürger-
rundfunks „Radio Weser.TV“ 
und die Macher des „Werkstat-
tradio“. 

Parkplätze sind - bei jedem 
Wetter - ausreichend vorhanden, 
vor Ort werden alle Besucher 
dorthin geleitet. Außerdem bie-
ten die EWW für Besucher, die 
nicht mit dem eigenen PKW 
kommen können, ab 10.30 Uhr 
einen Shuttle-Service vom Me-
cklenburger Weg 42 (EWW-
Zentrale) zum Gemüsehof und 
zurück!

ba
um

an
n.

Ihr Fachgeschäft für Vitamine
Cappeler Niederstrich 1 · 27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 04741/ 1317 · olendiek@eww.de
Mo. - Do.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Frische-Service für die Gastronomie  
Hofladen · CAP-Märkte in Wremen 
und Bremerhaven · Wochen-
märkte in Cuxhaven und
Bad Bederkesa

Elbe-Weser Werkstätten gGmbH · Mecklenburger Weg 42 · Bremerhaven 

Sonnabend, 9. September 2017 

von 11 bis 17 Uhr

Hoffest

Cappeler Niederstrich 1

‚Grüne Kiste’-Lieferung frei Haus

► WURSTER NORDSEEKÜSTE ◄

Anja Schulze, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit EWW gGmbH
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Zum Beginn des neuen Schul-
jahres unternimmt die rot-grü-
ne Landesregierung weiterhin 
nichts gegen die sinkende Un-
terrichtsversorgung. Auf eine 
Anfrage der CDU-Landtagsfrak-
tion vor einiger Zeit musste Rot-
Grün einräumen, dass an vielen 
Schulen im Landkreis Cuxhaven 
Lehrermangel herrscht. 

So beträgt der Wert für die Un-
terrichtsversorgung an der Ober-
schule Dorum nur 82,4%, an 
der Grundschule in Geestenseth 
nur 92,4%, an der Oberschule 
Lamstedt nur 92,7%, an der 
Oberschule Langen nur 89,8%, 
an der Haupt- und Realschule 
Hemmoor nur 94,3% sowie an 
der Grundschule in Basbeck nur 
94,4%.

Werte unter 100 Prozent wei-
sen darauf hin, dass Unterricht 
ausfällt, weil Schulen den Leh-
rermangel nicht ausgleichen 
könnten. Besonders Grundschu-
len seien auf noch höhere Werte 
angewiesen, um eine durchge-
hende Bildung und Betreuung 
über den gesamten Vormittag 
gewährleisten zu können.

Kultusministerin Heiligenstadt 
(SPD) bekommt den Lehrerman-
gel nicht in den Griff. Vielerorts 

Lehrermangel auch an Schulen im Landkreis Cuxhaven: 
Grundlage guter Bildung in Gefahr 

Lasse Weritz, CDU-Landtagskandidat

► NIEDERSACHSEN ◄

gibt es große Lücken im Pflicht-
unterricht, weil die Ministerin 
in der Vergangenheit zu wenige 
Lehrkräfte eingestellt hat. Das 
ist insbesondere angesichts der 
vergleichsweise guten Haus-
haltslage des Landes bezeich-
nend. Rot-Grün versagt in der 
Schulpolitik.

Dieser Kultusministerin fehlen 
der Wille und die Konzepte, 
um ihre Fehler der letzten Jahre 
wieder wettzumachen. Innerhalb 
von vier Jahren unter Rot-Grün 
ist die landesweite durchschnitt-
liche Unterrichtsversorgung in 
Niedersachsen von 102,0 auf 
nur noch 98,9 Prozent gesunken. 
Das ist der schlechteste Wert seit 
15 Jahren. Die CDU-Landtags-
fraktion geht davon aus, dass 
im laufenden Schuljahr an den 
allgemein bildenden Schulen 
in Niedersachsen rund 600.000 
Schulstunden nicht erteilt wer-
den können, weil Lehrer fehlen. 

Alle konstruktiven Vorschläge 
der CDU im Landtag, wie zum 
Beispiel eine langfristige Image-
kampagne für den Lehrerberuf 
oder eine kurzfristig umsetzbare 
„Dorfschulprämie“ für Grund-
schulleitungen im ländlichen 
Raum, habe Rot-Grün in den 
letzten Jahren abgelehnt.

 ELEKTRO 

DAVIN

Ihr Elektrotechnik-Profi 
aus Nordholz.

Wurster Straße 108, Nordholz 
Tel.: (04741) 91 30 10 
E-Mail: info@elektro-davin.de
www.elektro-davin.de

Alles Gute unter einem DAch:

shell station cahsau • nordholz
Bundesstr. 20a, 27639 Wurster Nordseeküste 
% 047 41/73 09

• shell shop mit Kaffee & snacks täglich bis 22:00 Uhr geöffnet  
• Waschanlage mit Hochglanz-Effekt und Unterbodenwäsche 
• tankkarten (Privat und Gewerbe) • Anhängervermietung
• hermes-Paket-shop          • Jetzt neu: lotto

ANZ_93x50_Cahsau_Image.indd   1 11.12.14   09:30
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Singen für 
Jedermann
Im März hatte die Chorgemein-
schaft zusammen mit der Kir-
chengemeinde Dorum zu einem 
„offenen Singen“ oder „Singen 
für Jedermann“ ins Gemein-
dehaus eingeladen. Es wurden 
bekannte Lieder angestimmt und 
der Text an die Wand geworfen, 
damit jeder mitsingen konnte. 
Dazu gab es Kaffee und Kuchen. 
In Dorum kam dieses Angebot 
noch nicht so richtig an. Das 
„Rudelsingen“, wie es andern-
orts genannt wird, soll aber wie-
derholt werden.

Egon Herzer, 1. Vors. der Chorgemeinschaft Dorum

Stets und überall präsent: die Chorgemeinschaft Dorum

Fahrradtour

Im Juni hatten Chorgemeinschaft 
und Schützenverein Dorum zur 
gemeinsamen Fahrradtour gela-
den. Bei gutem Wetter starteten 
die Radler durch unsere schöne 

„Die Jung’s vom Nordseedeich“- 
der Shanty-Chor Dorum war 
im ersten Halbjahr bei vielen 
Gelegenheiten in Nah und Fern 
zu hören. 

Ob es sich dabei um Auftritte 
anlässlich von Familienfeiern 
handelte oder bei Anlässen von 
gewerblichen Auftraggebern 
oder von Kirchengemeinden, 
immer waren die Sänger zur 
Stelle und haben das Publikum 
begeistert. Auch auf der anderen 
Weserseite - in Nordenham-, war 
das Publikum so vom Chor be-
geistert, dass es „Standing Ovati-
on“ gab und man die Männer gar 
nicht wieder gehen lassen wollte.

In Bremerhaven hat der Chor in-
zwischen auch sein Stammpubli-
kum gefunden. Auftritte bei der 
Fischparty oder beim Bürgerfest 

gehören für die Dorumer zu den 
Heimspielen.

Zusammen mit dem Shanty-Chor 
Wremen und dem Schipperchor 
Spieka-Neufeld stand erneut die 
Veranstaltung „3 Chöre – eine 
Bühne“ in Spieka auf dem Pro-
gramm. Die Zuhörer in dem zum 
Bersten gefüllten Saal erlebten 
die unterschiedlichen Chöre und 
waren begeistert.
	

Gemischter Chor und Coro Novo beim Abschlusslied

Frühlingskonzert

Der Gemischte Chor, CoroNovo 
und der Kinderchor der Chor-
gemeinschaft luden im April zu 
einem Frühlingskonzert in die 
Dorumer Schützenhalle ein. Das 
Zuhörerinteresse war enorm. 
Fast alle Plätze waren belegt, 
als die 3 Chöre ihre unterschied-
lichen Musikrichtungen prä-
sentierten. Dieses Konzert soll 
– wie das maritime Frühkonzert 
des Shanty-Chores jedes Jahr 
wiederholt werden. Zahlreiche 
Zuhörer waren erstaunt über die 
musikalische Vielfalt, die die 
Chorgemeinschaft anbietet.

Heimat und konnten sich zum 
Abschluss beim Schützenhaus 
mit Getränken und leckeren 
Grillsachen von den Strapazen 
erholen.

Strahlender Sonnenschein für die Radler

Auftritte des Shanty-Chores Dorum

Erfolgreicher Auftritt

Auf der Radio Bremen 1-Bühne

Der Deichhof
Urlaub am Meer und hinter dem Seedeich!

www.deichhof.de
04705 / 242

► DORUM ◄
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Neuer Chorleiter 
des Shanty-Chores

Nachdem Mariola Hoss-Hill-
mann nach über 10 Jahren 
aus beruflichen Gründen die 
Chorleitung des Shanty-Chores 
Dorum abgegeben hatte, war 
man auf der Suche nach einem 
neuen Chorleiter. Hier gelang 
es, den ehemaligen Bandleader 
Hans-Dieter Franke aus Langen 
als neuen Chorleiter zu gewin-
nen. Bereits im letzten Jahr hatte 
der Chor sich etwas moderner 
aufgestellt und will diesen Weg 
mit dem neuen Chorleiter nun 
weitergehen. Auch soll nun eine 
neue CD produziert werden.

Bereits Tradition: 3 Chöre – 1 Bühne

Afrikanische Lieder 
zum Abschied

Am 30.Juli 2017 wurde Pastor 
Wilko Hunger in der Dorumer 
Kirche nach Südafrika verab-
schiedet. Zur Einstimmung 
sang der Gemischte Chor in der 
Kirche das Lied „Nkosi sikilel 
iAfrika“. Beim anschließenden 
Empfang im Gemeindehaus hat-
te sich der Chor an den Seiten 
vor dem Eingang postiert und 
geleitete die Gäste mit dem Lied 
„Siyahamba“ ins Gebäude. Da-
mit wollte die Chorgemeinschaft 
sich bei Wilko für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken und 
ihm und seiner Frau alles Gute 
wünschen.

Shanty-Chor mit dem neuen Chorleiter

Der Veranstaltungskalender 
der Chorgemeinschaft ist auch 
im zweiten Halbjahr prall 
gefüllt.

Zu erwähnen sind die Auftritte 
des Shanty-Chores Dorum am 
am 17.09. beim Shanty-Tref-
fen in Hagen, am 14.10. in 
Stade und am 05.11.2017 
beim Maritimen Frühkonzert 
in Dorum.

Am Freundschaf t ss ingen 
des Kreischorverbandes We-
sermündung am 30.09. In           
Neuenwalde nehmen alle Do-
rumer Chöre teil. Auch beim 
Adventskonzert am 01.12. in 
der Dorumer St.-Urbanus-Kir-
che kann man alle Chöre hören.

Darüber hinaus werden weitere 
Auftritte der Chöre in Dorum 
und umzu stattfinden.

Terminvorschau Chorgemeinschaft Dorum:

Mehr Informationen gibt es auf der Homepage: 
www.chor-dorum.de

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Straßendienst im Auftrag des ADAC

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel
Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423

benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge

Besuchen Sie uns doch auch einmal 
auf unserer Internetseite: cdu-wnk.de
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Am Anfang war der Trimm -Trab 
unter dem Motto Laufen ohne 
Schnaufen. Daraus wurde 1992 
der Lauftreff, ins Leben gerufen 
von Brigitte und Jürgen Itjen. 
Von da an ging es zweimal die 
Woche durch Feld und Wald. 

Im Frühjahr 1999 absolvierte 
Hannelore Strehle einen Lehr-
gang und leitete dann das er-
weiterte Angebot Walking, das 
schnell immer mehr Anhänger 
fand. 2002 absolvierten Brigitte 

Ernst Stehmann

TSV Midlum, 25 Jahre Lauftreff

und Jürgen Itjen die Ausbildung 
zu Lauftreffbetreuern. 2003 wird 
der Lauftreff mit dem Qualitäts-
siegel gut und im April 2006 mit 
dem Prädikat Sehr Gut ausge-
zeichnet. 2005 lassen sich Bri-
gitte und Jürgen Itjen und Telke 
Rosenboom zu Nordic Walking 
Betreuern ausbilden und für Tel-
ke Rosenboom folgt etwas später 
im gleichen Jahr die  Ausbildung 
zur Nordic Walking Treffleiterin. 
Der achte Januar 2007 war der 
Startschuss für Sibylle Hilde-
brandt und die Nordic / Walking 
Gruppe Ü60, die sie bis heute 
leitet. Am Bremerhavener City 
Halbmarathon wurde mehrfach 
teilgenommen, die Mühlenläufe 
und die Läufe im Rahmen des 
jährlichen Sportwochenendes 
und der Sylvesterlauf sind fes-
ter Bestandteil des Lauftreffs. 
Fester Bestandteil des Lauftreffs 
sind aber auch die legendären 
Kofferraumpartys, veranstaltet 
in unregelmäßigen Abständen 
nach dem Laufen, bei denen alle 
etwas gesundes oder nicht so 
gesundes in fester und flüssiger 
Form beisteuern.

Lauftreffmitglieder 2012

Lauftreffmitglieder auf der 25 Jahrfeier

Für alle Interessierten, die etwas 
für ihre Fitness und ihr Wohlbe-
finden tun wollen ob Anfänger 
oder Fortgeschrittener oder 60 
Plus, bietet der TSV Midlum ab 
dem 8. August neue Kurse an. 
Das Angebot gilt ebenfalls für 
Nichtmitglieder.

Ein Kursus erstreckt sich über 
acht Abende. 

Treffen ist Dienstag und Freitag 

Kursus für Walking und Nordic 
Walking Rücken-Fit 
„Hol Dir Kraft“ beim TSV Midlum

Kontakt Walking: 	
Hannelore Strehle 		
Tel.: 04741 1333

Nordic Walking: 	
Telke Rosenboom 		
Tel.: 04741 5265

60 Plus: 		
Sibylle Hildebrandt 	
Tel.: 04741 2796

um 19:00 Uhr an der Turnhalle 
in Midlum. 

Beim Nordic Walking Rücken-
Fit-Kurs werden zum einen die 
Nordic Walking Technik vermit-
telt und zum anderen verschie-
dene Dehn-, Entspannungs- und 
Kräftigungsübungen gezeigt, die 
Rückenschmerzen vermeiden 
oder lindern helfen. Stöcke müs-
sen mitgebracht werden, eine 
Anmeldung ist erforderlich.

► MIDLUM ◄ ► MIDLUM ◄

Leuchtturmdenkmal 		
Obereversand
Zwischen September und November ist 
der Leuchtturm wie folgt geöffnet:

September und Oktober:  
dienstags, donnerstags, freitags und 		
samstags	 15.00 – 17.00 Uhr, 			 
sonntags	 14.00 – 17.00 Uhr

November:  
1. bis 3. sowie 					   
samstags	 14.00 – 16.00 Uhr.
samstags	 14.00 – 16.00 Uhr.
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BETON
DESIGN

Wir liefern Innovation!

  kein Unkraut

  pflegeleicht

  fugenlos

  kostengünstiger als Naturstein, 

  Klinker und Pflaster

  witterrungsbeständig - UV-Schutz 

  geringe Unterhaltungskosten

Vorteile unserer Produkte 

und Leistungen:

   

  Stempelbeton

  Stempelputz

  Mikrobeton / Spachteltechnik

  allgemeine Betonarbeiten

Beratung und Vertrieb von 

innovativen Baustoffen

Maiwald & Sievern GbR 
info@beton-sievern.de
www.isoplam.de 

Vereinbaren Sie noch heute

ein individuelles 

Beratungsgespräch!

Was ist eigentlich Stempelbeton oder Stempelputz?  

Aus Stempelbeton / Stempelputz  lassen sich individuelle Bodenbeläge und Wände 

herstellen, welche durch Stempelmuster und verschiedenen Farben zu einem ganz 

besonderem Unikat werden. Dieses Verfahren besteht seit den 70er Jahren und hat 

seinen Ursprung in den USA. In vielen südlichen Ländern Europas gehört 

Stempelbeton bereits ebenfalls seit vielen Jahren zu gut bewehrten Technik.

Seit einigen Jahren ist dieses Verfahren auch hier in Deutschland immer beliebter 

geworden und wird immer häufiger angewendet. 

  

Wir von Beton Design bieten Ihnen fachkompetente Beratung rundum 

Stempelbeton und Stempelputz. Wir sind ein in Norddeutschland ansässiges 

Unternehmen, das bundesweit Arbeiten im Bereich Stempelbeton und Stempelputz 

ausführt.
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Das jährliche Sportwochenende 
des TSV bot wieder ein buntes 
Programm für alle, angefangen 
am Freitag mit den Bundesju-
gendspielen bis zum Sonntag, 
der mit den Spaßwettkämpfen 
endete. 

Nachdem die Schule in Zusam-
menarbeit mit dem Leichtathle-
tikteam des TSV ihren Teil der 
Veranstaltung, die Bundesju-
gendspiele und Laufabzeichen 
mit einem Fußballturnier mit 
Wasserballcharakter, der Him-
mel öffnete alle Schleusen, der 
Grundschulklassen beendete, 
trafen sich dann um 19:00 Uhr 
die Walker / Nordic Walker um 
das 60-minütige Laufabzeichen 
zu absolvieren. 

Auf dem Fußballplatz machten 
sich die Midlumer II Herren 
warm für das Freundschaftsspiel 
gegen Blau Weiß Büderich, Juli-
an Meyers neuem Heimatverein. 
Die faire Partie endete mit einem 
Zwei zu Null für die Midlumer 
II Herren. 

Beim anschließenden Elfmeter-
schießen, es hatten sich 3 Kin-
der- und 13 Erwachsenengrup-
pen angemeldet, hatten Midlums 
und BW Büderichs Torwart im 
Wechsel alle Hände voll zu tun 
um die Bälle zu halten.

Am Samstag fand die Midlu-
mer Bumperball-Fußballmei-
sterschaft statt. Eigentlich hätte 
es keiner Meisterschaft bedurft. 
Sobald die Bälle aufgeblasen auf 
dem Rasen lagen wurden sie von 
den Kindern und Jugendlichen 
in Besitz genommen. Bis sich 
bei den Spielern der einzelnen 
Mannschaften die Erkenntnis 
durchsetzte, dass bei Bumperball 
andere Fähigkeiten zählten als 
bei einem normalen Fußball-
spiel, lieferten sich die Akteure 
so manche kuriosen Spielzüge.

Es war ein gelungener Nachmit-
tag, der nicht nur Fußball bot, 
sondern auch mit Tanzdarbie-
tungen der Video-Clip-Dance 
Gruppe des TSV mit Annika 
Eisenhardt, und später dann mit 

AROHA unter Leitung von 
Elke Stüben abgerundet wurde. 
Leider wird Annika die Video-
Clip-Dance Gruppe in Zukunft, 
bedingt durch den Beginn einer 
Ausbildung, nicht mehr leiten. 
Brigitte Klatt bedankte sich für 
ihren Einsatz mit einem Blu-
menstrauß.

Ab 20:00 Uhr legte dann der DJ 
Musik auf und erfüllte die Mu-
sikwünsche der Gäste. 

Wie in jedem Jahr startete am 
Sonntag das Programm mit dem 
Gottesdienst im Zelt. Zahlreiche 
Sportler, wenn auch weniger als 
in den letzten Jahren, standen 
dann um 10:30 Uhr bereit, um 
nach dem gemeinsamen Aufwär-
men, den Drei- / oder Fünfkampf 
und Fußballvierkampf zu absol-
vieren. Auch für die ganz jungen 
Sportler im Kindergartenalter , 
wurden dem Alter entsprechend 
Disziplinen im Dreikampf ange-
boten. Positiv und erfreut wurde 
registriert, dass vermehrt jüngere 
Helfer als Schreiber, Zeitnehmer 
oder in anderen Funktionen ver-
treten waren.

Das schon zur Tradition gewor-

Spiel und Spaß beim Sportwochenende  des TSV Midlum
Ernst Stehmann

dene Mittagessen – Krabben mit 
Bratkartoffeln und Rührei – fand 
wiederum reißenden Absatz. 
Zuschauer und Sportler stärkten 
sich für die dann folgenden Run-
denläufe und Staffelwettkämpfe. 

Der Nachmittag verlief kurzwei-
lig mit dem Spiel ohne Grenzen 
bei dem die einzelnen Mann-
schaften an den einzelnen Stati-
onen mehr oder weniger schwere 
Aufgaben, aber immer mit ga-
rantiertem Spaßfaktor, im Team 
lösen mussten. Eine Station hatte 
der Schützenverein Midlum als 
Gast besetzt und weihte in die 
Sportart des Bogenschießens 
ein.

Ein gelungenes Sportwochenen-
de fand seinen Abschluss in der 
Siegerehrung der Wettkämpfe 
vom Sonntag.

Der Vorstand des TSV Midlum 
bedankt sich bei allen Helfern, 
die geholfen haben dieses Sport-
wochenende erfolgreich, ob in 
Planung oder Ausführung, zu 
veranstalten. Dank natürlich 
auch dem Team des DRK, das an 
allen drei Tagen hilfsbereit zur 
Seite stand. 

► MIDLUM ◄
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Bei wieder einmal herrlichem 
Wetter fand dieses Jahr das 
Jux-Turnier in einer anderen 
Form statt. Da letztes Jahr bei 
einigen Freizeitmannschaften 
schon Schwierigkeiten hinsicht-
lich der Regeln zu den einzu-
setzenden Spieler auftraten, 
entschlossen wir uns das Wort 
„JUX“ wörtlich zu nehmen.

Da Fußball und Jux einfach zu-
sammen gehören, denn es soll ja 
Spaß machen,  organisierten wir 
die sogenannten „Big Balls“ und 
es wurde Fußball der besonderen 
Art gespielt.

Frei nach dem Motto: „Jeder 
darf mal ran.“

Auf dem Kleinfeld wurde mit 
gemischten Spielern 
jeglichen Alters ge-
spielt. Es der Spaß 
war riesengroß. Es 
wurde gelacht, ger-
empelt, gefallen und 
geschossen was das 
Zeug hält.

Selbst unser „Präsi“ Jörg 
Herzer schlüpfte in den 
Big Ball und hatte seine Freude. 
Allerdings nicht sehr lange, denn 
es war schon ziemlich anstren-
gend und schweißtreibend.

Die Ergebnisse bei diesem Spiel 
waren uninteressant. Viel wich-
tiger war es den Gegner umzu-
stoßen und ihn dann mehrmals 
aufspringend auszulachen. Es 
waren wirklich kurioses Szenen 
auf dem Platz zu beobachten. 
Alle, auch die Zuschauer, hatten 
ihren Spaß.

Im nächsten Jahr wird es wieder 
diese „Big Balls“ geben, dann 
aber wirklich in Turnierform und 
wieder mit Fantasienamen der 
Mannschaften. Wir hoffen dann 
auf rege Beteiligung.

Neben dem zweistündigen 
Jux-Fußball hatten wir an die-

sem Nachmittag 
aber  noch v ie l 
mehr zu bieten.

Es sollte schließ-
l ich ein fröh-
licher Familien-
nachmittag mit 
viel Aktion für 
Kinder sein.

So hatten die Leichtathleten ei-
nen „Mini-Sportabzeichen-Par-
cour“ für die Kleinen aufgebaut. 
Mir Balancieren, Hüpfen und 
Werfen wurden viele Stationen 
angeboten an deren Ende es 
dann eine Plakette gab. Die Be-
treuer hatten sich wirklich viel 
Mühe gegeben, um den Kids 
was zu bieten. Diese waren auch 
mit viel Eifer dabei.

Parallel gab es noch 
eine „Mini-Olympiade“. Auch 
hier gab es mehrere Stationen, 
vom Dosenwerfen, Fliegen-
k la t schens la lom, 
Eiersuchen bis zum 
Fußballparcour.

Das war ja lange 
noch nicht alles.

Eine Hüpfburg stand 
den ganzen Nachmit-
tag zur Verfügung. 
Man konnte Tor-

wandschießen , 
Basketballkörbe 
werfen und seine 
Schußgeschwindigkeit mit 
dem Laser messen lassen.

Wer sein Glück probieren 
Wollte, drehte schwungvoll das 
Glücksrad und erhielt immer 
einen Preis. Schließlich konnten 
die Kinder auch einen Luftbal-
lon steigen lassen oder sich auf 
das Einrad setzen. Das war auch 
etwas für die mutigen Er-
wachsenen, die sich das mit 
Hilfe und Unterstützung 
der Kunstradfahrer auf das 
Einrad wagten.

Also ein buntes Pro-
gramm mit vielen Akti-
onen für die Kinder.

Daneben kam der ku-
linarische Genuss nicht zu 
knapp. Neben Kuchenzelt mit 
Kaffee und Kuchen, wurden die 
üblichen Getränke aus der Bode-
ga gereicht. Bratwurst und Pom-
mes waren ebenfalls der Renner.

Ein Höhepunkt war dann auch 
wieder die Maibaumversteige-
rung. Claus Müller konnte in 
seiner gewohnt lockeren und 
lustigen Art viele Gäste zum 
Mitbieten animieren. Beim Kar-
tenverkauf und anschließender 
Gewinnvergabe kam richtig 
Stimmung auf. Neben vielen 
Trostpreisen gelang es Julian 
Rabanus den Maibaum zu er-
steigern. Völlig überrascht und 
hilflos: „Was soll ich damit“ 
wurde erst einmal mit dem Vater 
telefoniert.

Der Bürgerverein 
Dorumer Amts-
gar ten ,  ver t re -
ten durch Kalle 
Meyer, hatte ei-
gentlich vor den 
Maibaum für die 
neue Boulebahn 
im Amtsgarten zu 
bekommen. Der 

Stamm war quasi schon fest 
eingeplant. Also trat Kalle mit 
Julian in Verbindung und es be-
gannen Verhandlungen über den 
Verkauf des Baumes. Am Ende 
gehörte der Baum jedenfalls dem 
Bürgerverein. Sein Stamm ziert 
nun den Amtsgarten.

	
	

Insgesamt 
war es ein schöner bunter 
Nachmittag, der allen viel Spaß 
bereitete. Gern hätten wir ein 
paar mehr Familien mit Kinder 
gesehen. Vielleicht haben eini-
ge die Vorankündigungen im 
TuS-Report, den Aushängen, 
der Zeitung, der Homepage und 
den Mitteilungen innerhalb der 
Abteilungen nicht richtig wahr-
genommen. Wir hoffen, dass 
dies im nächsten Jahr besser 
angenommen wird.

Wir tun vieles, um unseren Mit-
gliedern und auch Gästen etwas 
anzubieten. Mit Leben müssen 
diese Veranstaltungen mit Be-
suchern gefüllt werden. Der 
Pfingstsonntag bleibt deshalb 
ein fester Bestandteil in unserem 
Veranstaltungsplan. Für nächstes 
Jahr schon mal vormerken.

Ein großer Dank geht wieder 
einmal an alle fleißigen Helfer. 
Ohne Vorstand, Betreuer und 
Ü45 würde ein derartiges Event 
nicht möglich sein.

VIELEN DANK!!!!!!!

Jux-Turnier mal anders....
Jörg Melzer, TuS Dorum

► DORUM ◄
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Die Leichtathletikabteilung ist 
seit Jahren ein Aushängeschild 
des TSV Midlum und macht im-
mer wieder durch gute bis sehr 
gute Leistungen in vielen Diszi-
plinen auf sich aufmerksam.

So wurden im letzten Jahr neben 
einem Bezirksmeistertitel noch 
12 Kreismeistertitel erkämpft.

Ein Sportler wurde in den er-
weiterten Kader des Niedersäch-
sischen Leichtathletikverbandes 
aufgenommen und nahm an der 
Talentförderung des NLV teil. 
Diese Förderungen fanden im 
Sportleistungszentrum in Han-
nover, in der Hamburger Leicht-
athletikhalle und im Bremer 
Weserstadion statt.

Leichtathletikabteilung des TSV Midlum wird 
„Mannschaft des Jahres 2016“ 

Zwei Athleten wurden in den 
Kader des KLV Cuxhaven beru-
fen und nahmen an den Kreisver-
gleichswettkämpfen des Altbe-
zirks Stade teil.

Die Leichtathletikgruppe schaffte 
2016 zum ersten Mal den Sprung 
in die Bestenliste des Deutschen 
Leichtathletikverbandes. 

Zahlreiche Platzierungen in der 
Landesbestenliste Niedersach-
sens 2016, in der Bezirksbesten-
liste 2016 und in der Kreisbesten-
liste 2016 wurden errungen.

Diese Erfolge wurden erst durch 
die Einführung zusätzlicher Trai-
ningseinheiten für die Wett-
kampfathleten möglich, wo von 

Hermann Rosenboom

TRAININGSZEITEN:

Mittwochs: 17:00 – 18:00 Uhr 	 Kinderleichtathletik (6 – 11 Jahre)
	 18:00 – 19:00 Uhr	 Wettkampfleichtathletik 
	 19:00 – 20:00 Uhr	 Jugendleichtathletik (12 – 18 Jahre)

Nähere Auskunft: Hermann Rosenboom, Tel.: 04741 - 5265

Fotos: Ernst Stehmann

Woche zu Woche konzentriert 
und hart trainiert wird.

Und ganz wichtig ist: Die näch-
ste Generation talentierter Sport-
ler/innen steht schon in den 
Startlöchern. Im Nachwuchs-
bereich trainieren zurzeit ca. 20 
Kinder, von denen schon einige 
die ersten Erfahrungen bei Hal-
lensportfesten und Freiluftwett-
kämpfen sammeln konnten.

Nicht zu vergessen ist, dass die 
Lauf-Gruppe zur Leichtathletik-
abteilung gehört.

Bei jedem Wind und Wetter sind 
die Jogger, Walker und Nordic 
Walker jeden Dienstag und Frei-
tag unterwegs. Legendär sind 
hier die stattfindenden Koffer-
raum-Partys!

► MIDLUM ◄

Heimatverein Midlum und 
Umgebung e.V.

Veranstaltungen im Heimathaus - 2017
02./03.09.17	 Ausstellung im Rahmen des 		
	 „Midlumer Marktes“: 			 
	 an beiden Tagen Kaffee und Kuchen, 	
	 am Sonntag auch Deftiges.

12.09.17	 19.00 Uhr	 Klönabend

10.10.17	 19.00 Uhr	 Klönabend

15.10.17	 12.30 Uhr	 Birnen, Bohnen und Speck*

12.11.17	 12.30 Uhr	 „Speck und Klüten“*

14.11.17	 19.00 Uhr	 Klönabend

10.12.17	 14.00 Uhr	 Adventskaffee

12.12.17	 19.00 Uhr	 Klönabend

* 	wegen begrenzter Platzzahl bitte bei Manfred und 		
Petra Hilbers (04741 / 3322) anmelden 		

 	 Für alle Termine gilt: Änderungen vorbehalten A. Götting

U. Friedhoff

ist, sich persönlich zu kennen

Die VGH Ansprechpartner in Ihrer Nähe:

Uwe Friedhoff e. K.
Wremen Strandstr. 53
27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04705 352 Fax 1010
uwe.friedhoff@vgh.de

Andreas Götting e. K.
Nordholz Feuerweg 6b
27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04741 913036 Fax 913037
info.goetting@vgh.de
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► DORUM ◄

Auch in diesem Jahr fand wieder 
ein Sommerfest im Vereinsheim 
des TuS Dorum statt. Kurz vor 
den Ferien hatte Margrit, unsere 
Vorturnerin, zu einem zünftigen 
Grillfest eingeladen.

Bei herrlichem Wetter hatten 
wir jede Menge Spaß und gute 
Laune. Unsere Frauen hatten 
verschiedene Salate vorbereitet 
und jeder hatte großen Hunger 
mitgebracht.

Im schön dekorierten Clubraum 
wurde anschließend auch das 
Tanzbein geschwungen. Es war 
wieder ein wirklich gelungener 
Abend.

Ein Hinweis zum Schluss. Wir, 
die Gesundheitssportler, freuen 
uns über jede Verstärkung. Es 
heißt zwar offiziell „Gesund-
heitssport 50+“, aber bei uns ist 

Sommerfest beim Gesundheits-
sport des TuS Dorum
Jörg Melzer, TuS Dorum

jeder willkommen, der etwas für 
seine Gesundheit tun möchte. 
Man braucht kein Sportler zu 
sein, um die Übungen bei Margrit 
mitzumachen. Jeder macht das, 
was er kann. Und eines kann ich 
euch versprechen, es hilft! Ihr 
werdet fit vom Nacken bis zum 
Hacken und habt dabei auch noch 
jede Menge Spaß.  		

Ich dachte früher auch, was soll 
ich beim Gesundheitssport? So 
alt bin ich noch nicht. Weit ge-
fehlt, es ist wirklich genauso 
sinnvoll, als wenn ihr zur Physi-
otherapie geht. Egal, ob Rücken, 
Nacken, Hüfte oder Knie, bei 
Margrit wird alles gut.

Also ran an die Sportstunde. 
Jeden Dienstag ab 20:00 Uhr in 
der Turnhalle an der Grundschule 
für die Herren und mittwochs ab 
20:00 Uhr für die Damen. 

Bin gespannt ob sich jemand 
traut.

NEUENWALDE | SÜDERFELD 7 | 27607 GEESTLAND
TEL. +49 (0) 4707 7208195 | FAX +49 (0) 4707 7208199

Fenster- & Wintergartenreinigung

im privaten Haushalt
Wohnung ab 30,-€ Haus ab 50,-€

Glas & Gebäudereinigung

Am 21.07.17 hatte der EDE-
KA-Markt Mendes zu seinem 
5-jährigen Jubiläum die Kunst-
radfahrer des TuS Dorum ein-
geladen.

Bei herrlichem Sonnenschein 
zeigten die sechs Sportler auf 
dem Parkplatz vor der alten 
Heinz-Pache-Halle mit ihren 
Einrädern ihr Können und be-
geisterten die Zuschauer.

Trotz Platzmangel war es sogar 
möglich eine Showeinlage mit 
den Hocheinrädern zu zeigen.

Kunstradfahrer zeigen ihr 
Können
Jörg Melzer, TuS Dorum

Die Kunstradfahrer bedanken 
sich nochmals für die Einla-
dung und wünschen dem EDE-
KA-Markt Mendes weiterhin 
alles Gute.

► DORUM ◄



Seite 16 Rundschau Wurster Nordseeküste Nr. 47 | Aug. l 2017

Herausgeber:		
Vorstand der 		
CDU Wurster Nordseeküste 		
im Kreisverband 		   
der CDU Cuxhaven
Mittelstraße 7a 
27472 Cuxhaven

Auflage:				 
8.000 Exemplare		

Fotos: 			 
CDU, Privat, 		
Benny Bräuer, 		
Michael Poerschke

  

Redaktionsleitung:		
Benny Bräuer (V.i.S.d.P)

E-Mail: info@cdu-wnk.de

Verteilung:			 
Kostenlos an alle Haushalte

Impressum

02./03.09.17

13 - 18 Uhr

Midlumer Markt / Backtag

01.10.17

14 - 17 Uhr

Tag der offenen Mühle /

Backtag 

Erntedank

Midlumer 
Mühlenverein 

Veranstaltungs-
Kalender 2017

Einladung zum Aalessen und 
Sommerfest der CDU Wremen

bei Hanke Pakusch (Üterlüe Specken 35, Wremen) 
am Sonntag, den 3. September 2017 ab 11.00 Uhr

DIE CDU LÄDT HERZLICH EIN:

der CDU 									       
Wurster Nordseeküste

am 10. September ab 11.00 Uhr
im Amtsgarten Dorum

• 	Für Speis, Trank und Butterkuchen zu familienfreundlichen 	
	 Preisen sorgt der Amtsgarten-Verein

• 	Mit dabei: Bundestagskandidat PStS. Enak Ferlemann MdB 	
	 und Landtagskandidat Lasse Weritz

Lasse Weritz
Kandidat im
Wahlkreis 57
für den
Landtag

Enak Ferlemann (MdB)
Parlamentarischer
Staatssekretär beim
Bundesminister für
Verkehr und digitale
Infrastruktur


